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VvOn v.Butz S C\S

î)aydn -Jubiläum in Oesterreich -dngarn.

Zubllau.me*ySava ganbn: 3effa«, was babts beim itjr %apxlkamanbetl am redjten plügel, bas De« meine Slationattjtimne nöt
mftfflütttt tDottt's? Sie Ungarn: SBu&t erft aomponieren neue §amne, tno öeijjt: ©ott êrrfjolte grana, bu» Äöniat"
Ungar nennt naine Saifer! ganbn: 2>a ftetg i fetjo lieber in »nei ©rub'n nnb frtitaf raeiter!

einzelne «ummem Z0 ck.
Micn I90S 55. ^snrssn«. tir. 2 Z Z ^uni

Nlikl:l.5MI.Iiïk
v°wnt-°kNîcke lîeââktioni ^IIu8tr!erte8 îiumori8tî8c!t'-8âllri8cli68 làkenblà Nltàllon-z. k. »08covlk8. Verls? uncl NàîniZtiân: ìVsIâmsnnztrs85e 4, 2üricn. »Ikre«, veetSonen.

kbonnemönt: 3 Nonste ?r. Z.30. 6 Nonste S ?r.. .2 Nonsks N ?r. o ^nzerate per pLtIl2s!Ie 30 ck. o lîeklsmen l ?r. per ?elle.

I)avÄn -Jubiläum in Oesterreicb Ungarn.

Iubiliiums-Papa Haydn: Jessas, was habts denn ihr Paprikamanderl am rechten Flügel, das Oes màe Nationalhymne nöt
mitspülln wollt's? Die Ungarn: Mußt erst komponieren neue Hymne, wo heiîzt: Gott êrrholte Franz. das König!"
Angar kennt kaine Kaiser! Haydn: Da steig i scho lieber in mei Grub n und schlaf weiter!
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